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Pressemitteilung der WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH: 

WFB zieht Bilanz für 2025 

Stabiler Wirtschaftsstandort, starke Nachfrage und neuer 

Tourismusrekord 

Bremen, 9. Juni 2026. Mehr Unternehmenskontakte, neue Ansiedlungen, 

angeschobene Investitionen trotz herausfordernder globaler 

Rahmenbedingungen und ein erneuter Rekord im Tourismus: Die WFB 

Wirtschaftsförderung Bremen GmbH zieht für das Jahr 2025 eine positive 

Bilanz. Der jetzt veröffentlichte Jahresrückblick dokumentiert die wichtigsten 

Ergebnisse und Projekte aus den Bereichen Wirtschaftsförderung, 

Standortentwicklung, Marketing und Tourismus. 

Zu den zentralen Ergebnissen im Geschäftsbereich Wirtschaftsförderung 

zählen 5.378 Beratungen und Gespräche mit Unternehmen, 16 neu 

angesiedelte Firmen – davon sechs internationale – sowie 308 gesicherte und 

302 neue Arbeitsplätze durch Ansiedlungen und Grundstücksverkäufe. Zudem 

wurden 7,83 Hektar Fläche vermarktet. Daraus entstanden für Bremen Erlöse 

in Höhe von rund 7,5 Millionen Euro. Insgesamt wurden privatwirtschaftliche 

Investitionen in Höhe von 47,21 Millionen Euro am Standort angeschoben. 

International präsentierte das Team Bundesland und Hansestadt auf 17 

Fachmessen und -kongressen, hinzu kamen 12 regionale Fachveranstaltungen 

und Netzwerkformate. 

Der Geschäftsbereich Marketing und Tourismus blickt auf ein besonders 

starkes Jahr zurück. In der Stadt Bremen wurden 2.544.247 Übernachtungen 

gezählt, 2,2 Prozent mehr als im Vorjahr und damit der dritte Rekord in Folge. 

133.000 Personen wurden in der Bremen Information beraten und 233.000 

Buchungen für Hotelübernachtungen sowie Firmenveranstaltungen, 

Tagungen und Kongresse wurden vorgenommen. Mit Außen- und 

Printwerbung erzielte Bremen 2025 rund 670 Millionen Werbekontakte, das 

Stadtportal bremen.de erreichte 17,46 Millionen Seitenzugriffe. 24 Kultur- 
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und Sportveranstaltungen mit Strahlkraft über die Region hinaus wurden 

gefördert und zogen rund 666.000 Gäste in die Stadt. 

„Bremen hat sich in einem schwierigen Umfeld als Wirtschaftsstandort gut 

behauptet. Die Zahlen zeigen, dass unsere Angebote angenommen werden 

und dass die WFB dort wirksam unterstützen kann, wo Unternehmen 

Orientierung, Flächen, Kontakte und konkrete Unterstützung brauchen“, 

erklärt Andreas Heyer, Vorsitzender der Geschäftsführung der WFB.  

Besonders stark nachgefragt waren erneut die Services der regionalen 

Unternehmensbetreuung. Die WFB begleitete Betriebe bei Standort- und 

behördlichen Fragen, unterstützte in bestehenden Gewerbegebieten, brachte 

Digitalisierungs- und Solarvorhaben voran und half über den 

Willkommensservice bei Fragen rund um Fachkräfteeinwanderung. Im 

Unternehmensservice Bremen wurden 3.109 Gespräche geführt, die 

Bestandskundenbetreuung verzeichnete 2.269 Kontakte. Hinzu kamen 439 

Gespräche im Gewerbegebietsmanagement, 225 Beratungen durch den 

Solarexperten und 151 Beratungen durch die Digitallotsen. 

In der Flächen- und Immobilienentwicklung wurden 2025 wichtige 

Grundsteine gelegt. Im Gewerbepark Hansalinie, im Bremer Industrie-Park 

und in der Airport-Stadt setzte die WFB zentrale Erschließungsmaßnahmen 

um. Ein Schlüsselprojekt: der dritte Bauabschnitt im Gewerbepark Hansalinie, 

in dem auf 128 Hektar neue Flächen entstehen. In der Überseestadt wurden 

beim Zukunftsquartier „Piek 17 wichtige Meilensteine erreicht: Der 

Realisierungswettbewerb wurde entschieden und die Rahmenplanung für 

den künftigen klimaneutralen Wirtschaftsstandort gestartet. 

„Tourismus, Standortmarketing und digitale Sichtbarkeit sind konkrete 

Standortfaktoren. Der neue Übernachtungsrekord, die hohe Reichweite 

unserer Kampagnen und die großen Veranstaltungen zeigen, dass Bremen 

wahrgenommen wird – als Reiseziel, Veranstaltungs- und lebenswerter Ort“, 

sagt Oliver Rau, als Geschäftsführer verantwortlich für Marketing und 

Tourismus.  
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Ein besonderer Schwerpunkt lag 2025 auf der Sichtbarkeit Bremens als 

Raumfahrtstandort. Der Space Hub Bremen im ehemaligen Kaufhof-Gebäude 

zog vom 17. Oktober bis 29. November mehr als 100.000 Besucherinnen und 

Besucher an. Parallel rückten die Space Tech Expo Europe und die ESA-

Ministerratskonferenz Bremen international in den Fokus. Bei letztgenannten 

übernahm das Bremen Convention Bureau der WFB erfolgreich die 

organisatorische Betreuung. Weitere prägende Projekte waren die 

Fortschreibung der Tourismusstrategie Stadt Bremen 2030+, die 

Innenstadtentwicklung mit neuen Ansiedlungen und Formaten, das 

Themenjahr „NATURlich Bremen 2025. Ab ins Grüne!“ sowie die 

Vorbereitungen auf die zentralen Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen 

Einheit 2026 in Bremen. 

Der WFB-Jahresrückblick 2025 enthält weitere Zahlen, Informationen und 

Einblicke und steht online unter www.wfb-bremen.de zur Verfügung. In 

gedruckter Form kann er per Mail an wfb-pressestelle@wfb-bremen.de 

bestellt werden. 

 

 

Presse-Kontakt: Andrea Bischoff, Referentin Unternehmenskommunikation, 

WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH, Telefon 0421- 96 00 159, 

andrea.bischoff@wfb-bremen.de 

Verantwortlich: Juliane Scholz, Pressesprecherin und Leiterin 

Unternehmenskommunikation, WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH, 

Telefon 0421- 96 00 128, juliane.scholz@wfb-bremen.de 

 

Die WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH ist für die Freie Hansestadt Bremen für 

die Entwicklung, Stärkung und Vermarktung des Wirtschafts- und Erlebnisstandortes 

Bremen zuständig. Ihr vorrangiges Ziel ist es, mit ihren Dienstleistungen und 

Angeboten zur Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen in Bremen beizutragen 
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und der bremischen Wirtschaft gute Rahmenbedingungen für den 

unternehmerischen Erfolg zu bieten. Weitere Informationen: www.wfb-bremen.de. 

 


